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Poetische Steinsammlung
Zu unserem Projekt «Steine»

haben wir :

- das Buch «Der blaue Stein» 
von Eva Tharlet & Anne Gaëlle Balpe gelesen,

- das Mineralienmuseum besichtigt
und waren «auf Mineralienjagt»,

- das Lied «Kieselstein, Zauberstein»
gelernt,

- viele Bücher über Steine,
Gesteine, Mineralien und Fossilien

angeschaut.



und dazu auch :

Elfchen gedichtet 
und 

gezeichnet !

«Kieselstein, Zauberstein,
sag wo kommst du her ?

Kieselstein, Zauberstein, 
was hast du gesehen ?»





Glatt,

mein Stein

ist sehr kalt,

ich komme aus dem

Planeten.

von Pauline





Spitzig

der Stein.

Der Stein lacht,

er ist so froh,

Glückstein.

von Roxane





Dick

mein Stein,

er ist schwer,

kommt aus der Welt,

Mineral.

von Theodore





Glatt

der Stein.

Der Stein sieht

Blumen auf der Wiese

schlafen.

von Claire





Schwarz

der Himmel,

du funkelst viel.

Ich bin wie Sterne,

Meteorit.

von Hugo





Grau

mein Stein.

hat gesehen das

Meer und heute ist er

da !

von Léane





Groß

der Stein

sieht die Wolken.

Mein Stein ist grau

Wolkengrau.

von Marion





Grau

der Stein.

er ist kalt

er hört die Windmusik,

Steingrau.

von Lilia





Klein,

ein Kieselstein

sieht hohe Berge.

Und ich sehe dich,

Zauberstein.

von Sarah G.





Rau

der Stein,

er kann zeichnen.

Er zeichnet meinen Namen

Irem.

von Irem





Berge,

mein Stein,

mein Stein lacht,

mein Stein ist groß,

steinlustig.

von Henri





Groß

der Stein.

Er ist schwer,

ich halte ihn fest,

Wunderstein.

von Yücel





Blau,

der Stein.

Er sieht Lava,

er kommt von Vulkane,

Lavastein.

von Nora





Kalt,

der Stein.

Er ist alt.

Ich sehe den Fluss,

Kalterstein.

von Alexandre





Rau,

der Stein

sieht das Meer,

kommt aus der Höhle,

Still !

von Sarah S.





Bunt,

der Stein,

mein bunter Stein,

in der braunen Erde,

Kieselstein.

von Amélie





Grau,

der Kieseltein.

Er ist glänzig,

nur in meiner Hand,

Zauberfunkel.

von Rizlaine





Glatt

der Stein

von dem Vulkan

springt in die Luft,

Weltweit.

von Alpha Oumar





Grau

der Stein

in der Erde.

Ich bin so stark,

Erdendunkel.

von Perinne





Groß,

mein Stein

kommt vom Meer.

Ich bin sehr glatt,

Wasserlied.

von Noa





Dick

der Kieselstein.

Er sieht Vulkane.

Ich bin sehr groß,

Dickerstein.

von Eléonore





Beige,

der Stein

ist hart und

rund und so kalt,

Steinkalt.

von Antoine





Groß,

mein Stein

ist schön gestreift,

ist gelb und grau,

Berge.

von Quentin





Braun,

der Stein

sieht die Sonne.

Mein stein ist klein,

Sonnenbraun.

von Lyna





Groß,

der Kieselstein

malt das Meer,

ich komme aus dem

Meeresgrund.

von Leny



Was ist ein Elfchen ?

Ein Elfchen ist ein Gedicht

aus elf Wörtern und 

mit einer besonderen Form.
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ist ein Gedicht 

aus elf Wörtern.
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 2 Wörter

 3 Wörter

 4 Wörter

 1 Wort 

oder nicht

Braun
die Kastanie
sie ist spitzig

ich auch bin stachelig
Igel

Braun
die Kastanie
sie ist spitzig

und auch sehr stachelig
    Herbst
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Mineralienmuseum    in Straßburg.
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